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Fliesen Bott schließt seine Pforten
Entschluss zur Geschäftsaufgabe fällt nach vergeblicher Suche eines Nachfolgers

(red). Zum Jahresende verab-
schiedet sich Fliesen Bott aus
der Weisenauer Geschäfts-
welt und schließt seine Pfor-
ten. Die Inhaberfamilie, die
Geschwister Simone, Peter
und Andreas Bott, erklärt die
Entscheidung zur Firmenauf-
gabe: „Die letzten zwei Jahre
mit ihren Hochs und Tiefs ha-
ben einiges von uns abver-
langt. Natürlich hat Corona
diesen Schritt beschleunigt,
aber Hauptgrund ist, dass wir
leider keine Nachfolger ha-
ben. Auch unsere Bemühun-
gen mit einem Fliesengroß-
händler zusammenzuarbei-
ten, scheiterten.
Es wäre zu schön gewesen,
wenn sich in unseren Räum-
lichkeiten weiterhin ein Flie-
sengeschäft etabliert hätte.
Für uns Geschwister haben
wir nun einen Zeitpunkt gefun-
den, um positiv und entspannt
loszulassen. Jetzt haben wir
die Entscheidung noch selbst
in der Hand um „gehen zu
können“ und nicht um „gehen
zu müssen“! Das ist ein sehr

gutes Gefühl.“ Die Entschei-
dung zur Geschäftsaufgabe
wird auch von der ErstenVor-
sitzenden des Gewerbever-
eins Weisenau, Christel Ehr-
lich, mit großem Bedauern
aufgenommen: „Fliesen Bott,
unser langjähriges Mitglied,
verabschiedet sich. Ich konnte
es kaum glauben! In den fast
30 Jahren des GVW habe ich
sehr viele Mitglieder begleitet.
Diese Information macht mich
traurig: ein gesundes Unter-
nehmen - und schließen? Die
Familie hat es erklärt, schade,
dass es heute so schwer ge-
worden ist, einen so guten Be-
trieb weiterzugeben. Die Fami-
lie verabschiedet sich und wir,
der Gewerbeverein, bedauern
es sehr. Wir wünschen ihr auf
jeden Fall alles Gute für die
Zukunft und bedanken uns für
das jahrelange sehr gute Mit-
einander.“

Firmengeschichte:
Karl-Heinz Bott meldet am
25. September 1951 seinen
Fliesen-, Platten- und Mosaik-

legerbetrieb an. Risikofreudig
eröffnet er mit seiner Frau
Marianne 1970 die erste Flie-
senausstellung in Mainz,
Frauenlobstraße/Ecke Leib-
nitzstraße. Gleichzeitig wird in
der Mombacher Straße eine
Lagerhalle errichtet, um die
Bevorratung zu sichern.
1973/1974 treten die beiden
Söhne Andreas und Peter Bott
in die Firma ein und absolvier-
ten ihre Ausbildung zum Flie-
senleger.
Um dem stetig wachsenden
Geschäftsbetrieb gerecht zu
werden, zieht die Firma Flie-
sen-Bott 1980 in das Rheinal-
lee-Zentrum um. Auf
3 500Quadratmetern Ver-
kaufs- und Lagerflächen kann
ein enormes Sortiment ge-
zeigt werden. 1981 tritt Tochter
Simone nach ihrer Ausbildung
bei einer Steuerberaterin den
Familienbetrieb ein. 1983 wur-
de die Verlegung eingestellt
und sich nur auf den Handel
konzentriert.
Da der Standort „Rheinallee-
Zentrum“ nicht käuflich zu er-

werben ist, entschließen sich
die Eheleute Bott 1986, das
Anwesen des ehemaligen
Weingutes Sichel in Weisenau
zu kaufen. Eine Fliesenaus-
stellung von etwa 1250 Quad-
ratmetern und die benötigten
Lagerflächen werden für die
Firma Fliesen Bott umgebaut.
Der Rest des Anwesens wird
fremdvermietet.
1987 scheidet Karl-Heinz Bott
aus dem Unternehmen aus,
Marianne Bott bleibt weiterhin
im Unternehmen.
Im Jahr 2000 übergeben die
Eltern die Führung des Fami-
lienunternehmens an die drei
Kinder weiter. 2011 wird das
Geschäftsfeld um eine
Schneid- und Fräsanlage er-
weitert. Sie dient zum Be-
arbeiten von Fliesen zu So-
ckel, Stufen, Bordüren und
Mosaik.
Ab dem Jahr 2013 wird ein
Verlege-Service wieder ange-
boten. 2015 zieht sich die Mut-
ter Marianne Bott aktiv aus
dem Geschäft zurück, steht
aber noch beratend zur Seite.

GEWERBEVEREIN
WEISENAU/OBERSTADT

Sollten Sie Fragen zum GVW
haben, können Sie die Erste
Vorsitzende, Christel Ehrlich
(Alexander-Diehl-Straße 13,
Mainz, Tel.: 06131/984015)
kontaktieren.

Fliesen Bott verabschiedet
sich aus der Weisenauer
Geschäftswelt (v.l.): Peter,
Simone und Andreas Bott
bedanken sich bei den
Kunden für ihre Treue.

Foto: Christel Ehrlich

Die Geschwister Simone, Andreas und Peter Bott
führten das Familienunternehmen in der zweiten Gene-
ration. Zum Jahresende schließt Fliesen Bott seine
Türen. Foto: Christel Ehrlich

Ihr Partner rund um die
Bürotechnik
Toner / Tinte

Tanzplatz 6 * 55130 Mainz
Tel.: 06131 – 1444260

www.bueda.de

Bernhard‘s Restaurant
Wilhelm-Theodor-Römheld-Str. 19

55130 Mainz
Tel.: 0 61 31/9 50 64 95

E-Mail: info@bernhards-luncheria.de

Fliesenfachbetrieb
ASKINARTAR
Fliesenarbeiten aller Art

Hohlstraße 7a
55130 Mainz

Tel. 06131-553 14 28
Fax 553 14 29

info@fliesen-askinartar.de

GöƩelmannstraße 2a
55130 Mainz
Telefon: +49 6131 98224-0
Telefax: +49 6131 98224-25
E-Mail: steuer@msp-stb.de
Web: www.msp-stb.de

Bleichstraße 41 · Mainz
Telefon: 06131/839623
E-Mail: soberkehr@arcor.de

Zementwerk Mainz
Dammweg 1 · 55130 Mainz
Telefon:06131 /805201
E-Mail: zementwerk.mainz@
heidelbergcement.de
Web: www.heidelbergcement.de

Gabriele-Faust-Str. 1
55130 Mainz

Tel.: 06131 - 6690961
Fax: 06131 - 6690962
Mobil: 0170 – 792 53 59

Klosealtbausanierung@web.de

Altbausanierung
Bauwerksabdichtung
Schornsteinsanierung

Mainzer Fleisch- und Wurstspezialitäten

Portlandstraße 27 - 55130 Mainz
Tel.: 06131 / 85943

BGL-Braun GaLaBauGmbH
 Baumpflege
 Gartengestaltung
 Landschaftsbau

Weberstraße 24  55130 Mainz
Telefon06131/81670
mail@bgl-braun.dewww.bgl-braun.de

BAUUNTERNEHMUNG UND

SANIERUNGSBAU GMBH MAINZ

Heinr.-v.-Brentano-Straße 6
Mainz
Telefon: 06131/82044
E-Mail: hierobau@t-online.de
Web: www.hieronimus-bau.de

Geschäftsstelle Mainz
gs-mainz@HUK-COBURG.de
Wilhelm-Theodor-Römheld-Str. 28
55130 Mainz-Weisenau
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Endspurt wird eingelegt
Kulturheim soll Ende des Jahres fertiggestellt sein / Sahnehäubchen ist der Mehrzweckraum

WEISENAU (kbw). „Ich bin
wahnsinnig froh, dass das Kul-
turheim jetzt Form annimmt“,
strahlt Marianne Grosse.
8,1Millionen Euro habe die
Stadt für das „wirklich sehr
wichtige Projekt“ in die Hand
genommen, verrät die Baude-
zernentin beim Baustellenrund-
gang durch das Kulturheim, das
noch im Dezember fertiggestellt
sein soll.
Dabei macht Grosse deutlich,
dass die Bausituation keines-
falls einfach gewesen sei: „Das
Projekt war geprägt von schwie-
rigen Rahmenbedingungen.“
Erst durch den Erwerb einer
weiteren Grundstücksfläche sei
es möglich geworden, die Ein-
gangssituation neu zu planen.
Somit könne man sich vor Ver-
anstaltungen auf der neuen
weiten Fläche vor dem Foyer
treffen, die seitlich des Gebäu-
des liegt, und nicht mehr direkt
an der Straße.

1644Quadratmeter misst die
künftige Nutzfläche des Kultur-
heims. Der 335Quadratmeter
große Saal fasst bis zu 671
Personen, auf der 74Quadrat-
meter großen Bühne könnten
148Chormitglieder gleichzei-
tig singen. Bei Veranstaltun-
gen kann das helle Foyer mit-
genutzt werden. Auf der 109
Quadratmeter großen Empore
können über 200Personen
Platz nehmen, ein Teil lässt
sich abtrennen, etwa für den
Pausenempfang zwischen
den CCW-Sitzungen. Eine Be-
sonderheit sei der helle 95
Quadratmeter große Mehr-
zweckraum mit Parkettboden
– das „Sahnehäubchen“, wie
Ortsvorsteher Ralf Kehrein be-
tont.
Ausgestattet ist die Weisenau-
er „gute Stube“ mit neuster Kli-
matechnik inklusive einer Pho-
tovoltaikanlage. Noch sind
nicht alle Leuchten installiert,

im Saal türmen sich Gerüste.
Es fehlt das Parkett, auch der
estrichähnliche Bodenbelag
im Eingangsbereich ist noch
nicht fertig. Die Böden seien
so ausgewählt, dass alle
denkbaren Veranstaltungen
möglich seien, erklärt Archi-
tekt Harald Faerber und er-
gänzt: „Sie sind auf jeden Fall
fastnachtstauglich.“
Teile der Holzverschalung
müssen noch angebracht wer-
den. Wobei, wie Faerber ver-
rät, sich „extrem viel Technik“
hinter der Lattung verberge.
Die Akustik im Saal werde
sehr gut, verspricht der Archi-
tekt und verweist auf zusätz-
lich installierte induktive Hör-
schleifen. Somit sei das Kul-
turheim völlig barrierefrei nutz-
bar – sogar in der Bedienung
der Technik vom Regieraum
aus. „Den haben uns die Ver-
anstalter ins Aufgabenheft ge-
schrieben“, sagt die Baudezer-

nentin und freut sich auf „ein
tipptopp ausgestattetes Haus“.
Nun gelte es, den berühmten
Endspurt einzulegen, wobei
alle nötigen Materialien schon
geliefert seien.
Die Struktur des alten Gebäu-
des sei noch klar zu erkennen,
betont Ortsvorsteher Ralf Keh-
rein. Schließlich sei das Kul-
turheim von der äußeren Form
her ähnlich wie der Vorgänger-
bau. „So können sich die Wei-
senauerinnen und Weisenau-
er gleich wieder heimisch füh-
len.“ Er freut sich, dass das
Gebäude pünktlich zum Kam-
pagnenstart fertig werde, und
dankt der Gebäudewirtschaft
Mainz und dem Architekturbü-
ro. Besonderer Dank gebühre
allerdings allen Aktiven des
CCW, die sich während der
Planungs- und Bauphase be-
ratend eingebracht haben:
„Das war ehrenamtliche Arbeit
par exellence!“

Noch wird im Kulturheim eifrig gewerkelt. Bis Jahresende sollen die Arbeiten abgeschlossen sein. Fotos: Karin Weber

Baudezernentin Marianne Grosse weist auf die moder-
ne Ausstattung des Neubaus hin.

Ortsvorsteher Ralf Kehrein informiert sich über den Fort-
gang der Baumaßnahmen.

Groß- und Einzelhandel
Göttelmannstraße 11A , 55130 Mainz

Tel. 06131/8 20 31, Fax 06131/83 29 18

An der Goldgrube 40
55131 Mainz

Tel.: 148-3600

Fax: 148-3620
E-Mail: goldgrube@mvb.de

www.mvb.de

RÜBORÜBO
FENSTERSYSTEME

MAINZ GMBH

HEILIGKREUZWEG 45a

55130 MAINZ

TEL: +49 (0) 6131 6690941

FAX: +49 (0) 6131 6690964

MAIL: info@rue-bo.de

NET : www.rue-bo.de

Heiligkreuzweg 100 ·Weisenau
Boelckestraße 9 · Kastel
Telefon: 06131 /81651
E-Mail: info@Steinmetz-Fuchs.de
Web: www.Steinmetz-Fuchs.de

Ihr Hersteller kreativer Drucksachen

Weberstrasse 13
55130 Mainz-Weisenau
info@li-print.de

www.li-print.de

Holzfensterproduktion: Hanke GmbH
Wärme- und Schallschutz Heiligkreuzweg 94
Historische Fenster D - 55130 Mainz Weisenau
Türen Telefon: +49 (6131) 85176
Möbelbau Telefax: +49 (6131) 831795

Karosseriebau
Pilotta GmbH

Ihr Fachbetrieb für
Unfallinstandsetzungen
in Mz-Weisenau

Heiligkreuzweg 124
Telefon: 06131 /85601
Web: www.pilotta.de

Dipl. Kfm. Patrik Henkel
Jakob-Anstatt-Str. 2 · 55130 Mainz

Telefon: 06131 /1433073
E-Mail: patrik.henkel@vlh.de

Web: www.vlh.de

GRÜNEWALD*BAUM
BESTATTUNGEN

www.gruenewald-baum.de

Heiligkreuzweg 88 | 55130 Mainz
Tel 0 61 31.62249-0

DiE WÜRDE
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UNANTASTBAR.Die Spezialisten für Reparatur
und Umbauarbeiten

Heiligkreuzweg 86 ∙ Mainz
Telefon: 06131 832781
Email: info@dsl-koch.de
Web: www.dsl-koch.de

k (06131) 982340
Jakob-Anstatt-Str. 1 · D-55130 Mainz

info@kerz.de www.kerz.de


